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Große Kreisstadt Wangen im Allgäu   /   Ortschaft Schomburg 

 

NACHRUF 

 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von  
 Karl Franz Xaver Laible 

 

Der Verstorbene war von 1994 – 2009 Mitglied des Ortschaftsrats Schomburg  

und von 1999 – 2004 Ortsvorsteher der Ortschaft Schomburg.  

Von 1999 – 2011 sowie von 2019 – 2024 war er Mitglied des Gemeinderats der Stadt Wangen im Allgäu.  

Von 2019 bis zuletzt war Karl Laible Mitglied im Aufsichtsrat der Landesgartenschau Wangen im Allgäu 

GmbH. 

 

In dieser langen Zeit des kommunalpolitischen Wirkens hat Karl Laible viele Entwicklungen mit hohem 

Sachverstand und großem Engagement begleitet. Seine direkte und aufgeschlossene Art und seine 

Kompetenz als Jurist waren in den kommunalen Gremien sehr geschätzt.  
Karl Laible war mit seiner Stadt, seiner Heimat Schomburg und seinen Vereinen immer eng verbunden.  

Die kulturellen und sozialen Themen lagen ihm besonders am Herzen. Ebenso war ihm die Verbundenheit 

mit unserer Partnerstadt Prato immer sehr wichtig. 

 
Sein umfassendes Wissen und seine große Lebenserfahrung waren für die Kommunalpolitik und die 

Entwicklung unserer Stadt und der Ortschaft Schomburg von großem Nutzen.  

 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Seiner Frau und der ganzen Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

 
 

       
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

Für den Ortschaftsrat 
und die Ortsverwaltung 

Roland Gaus 
Ortsvorsteher 

 

Für den Gemeinderat 
und die Stadtverwaltung 

Michael Lang 
Oberbürgermeister 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltung Schomburg
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch unter 
07528-97224 
oder per E-Mail:   ov-schomburg@wangen.de
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:   geschlossen
Ihre Ortsverwaltung Schomburg

Ende der Grüngutannahme  
auf dem „Wertstoffhof am Südring“   
Am Samstag, 15. November 2025 können wangener Bürgerin-
nen und Bürger in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig 
in diesem Jahr Grüngut auf dem Gelände des „Wertstoffhofes“ 
anliefern.
Grünschnitt der danach anfällt ist beim Entsorgungszentrum in 
Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten abzugeben.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Wangen unter www.wangen.de .

Weihnachtsmarkt in Primisweiler 
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 
den 13. Dezember 2025, von 15 -21 Uhr auf dem Turnhal-
lenparkplatz statt.
Falls Sie unseren Markt mit Ihren Waren bereichern wollen, 
melden Sie sich bitte bei der Ortsverwaltung Schomburg
Tel. 07528-97224, E-Mail: ov-schomburg@wangen.de
Wir freuen uns auf kreative und weihnachtliche Marktbe-
schicker.

DORFLÄDEN SCHOMBURG

Führung durch die  
Kalvarienberg-Kapelle in Niederwangen

 

Andreas Klotz ist der Besit-
zer der wunderschönen 
Kapelle auf dem Kalvarien-
berg, dem Wahrzeichen von 
Niederwangen. Von hier hat 
man eine atemberaubende 
Aussicht auf das Umland.
Herr Klotz wird uns viel über 

die Geschichte der 300 Jahre alten Kapelle und über die gerade 
abgeschlossenen Sanierungsarbeiten erzählen.
Im Anschluss an die Führung ist noch eine Einkehr geplant. 
Termin: Freitag, 07.11.2025
Treffpunkt  14.30 Uhr öffentlicher Parkplatz unterhalb 

vom Rathaus, wir laufen dann gemeinsam zur 
Kapelle hoch

Führung 15.00 Uhr oben bei der Kapelle 
Wir bitten um Voranmeldung bei Sabine Gravina 07528-1384
(morgens zwischen 8 und 9 Uhr) oder Hedwig Müller 07528-
927074

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 31. Oktober 2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 24 60
 
Samstag, 01. November 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Sonntag, 02. November 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 97 48 47
 
Montag, 03. November 2025:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 16, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 9 74 70
 
Dienstag, 04. November 2025:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Mittwoch, 05. November 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383
 
Donnerstag, 06. November 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Freitag, 07. November 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 2 13 79
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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ZWECKVERBAND
WASSERVERSORGUNGSGRUPPE
NEURAVENSBURG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 / 920-906

ZWECKVERBAND
HASLACH
WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 0800 / 3003999

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV HASLACH/SV AMTZELL

SGM Beuren - Rohrdorf I 0:1 (0:0) SV Amtzell I
Nächster Sieg - Wieder zu 0 - der Amtzeller Höhenflug geht 
weiter!
So leicht wie es im Titel beschrieben wurde, war das Auswärts-
spiel des SV Amtzell I in Rohrdorf keinesfalls. Die SGM Beuren 
- Rohrdorf war von Beginn an bei widrigen Bedingungen kämp-
ferisch und körperlich ein unangenehmer Gegner und machte 
es der jungen Amtzeller Mannschaft sehr schwer ihre Spiel-
stärke auf den Platz zu bringen.
Harte Zweikämpfe, viele Fouls und Unterbrechungen präg-
ten die erste Hälfte. Torgefahr aus dem Spiel heraus erzeugte 
in den allermeisten Fällen nur der SV Amtzell, die Gastgeber 
dagegen wurden mehrere male bei Eckbällen gefährlich. Ins-
gesamt spielte sich das Geschehen aber eher im Mittelfeld als 
vor den Toren ab. Nur ein Kopfball vom Amtzeller Mittelstür-
mer Florian Krug und eine Klärungsaktion der Gastgeber auf 
der Linie erzeugten echte Torgefahr.
Nach der Pause erhöhte die junge Amtzeller Manschaft die 
Schlagzahl, spielte immer wieder schnell und direkt nach vorne 
und drückte die SGM Beuren Rohrdorf zunehmend immer tie-
fer in die eigene Hälfte. Die Gastgeber wussten sich nur mit 
langen Bällen auf ihre schnellen Stürmer zu helfen, doch jeder 
lange Ball wurde von den Amtzeller Innenverteidigern abge-
fangen ehe es gefährlich werden konnte. 
Und auf den anderen Seite machten die Stürmer der Gäste mitt-
lerweile richtig Druck. 
Salvatore Bellusci, Jonas Gaus und Emil Matheis konnten ihre 
Chancen allerdings nicht nutzen. 
An jeder gefährlichen Aktion war dabei der sehr auffällige Mit-
telstürmer Florian Krug beteiligt, der die Bälle festmachte und 
verteilte… und Krug war es dann auch, der das erlösende 0:1 
für den SV Amtzell vorbereitete. Er legte vor dem Straufraum 
quer auf Kapitän David Sturm, der zwei Rohrdorfer aussteigen 
ließ und den Ball aus elf Metern eiskalt im Tor der Heimelf ver-
senkte (73. Spielminute). 
Die letzten Minuten überstand der SV Amtzell dann souverän 
im Stile einer echten Spitzenmannschaft. Man ließ hinten nichts 
anbrennen und blieb vor dem Rohrdorfer Tor weiter gefährlich, 

sodass am Ende des Tages der Auswärtssieg für die junge Amt-
zeller Mannschaft absolut in Ordnung geht!
Es ist für den SV Amtzell I mittlerweile das 4. Spiel in Folge 
ohne Niederlage, in den letzten drei Spielen blieb man sogar 
ohne Gegentor. Eine Bilanz auf die man stolz sein kann, auf der 
man sich aber definitiv nicht ausruhen darf. In der kommen-
den Woche wartet mit dem TSV Neukirch I nämlich bereits der 
nächste Gegner.
Zu erwähnen ist noch, dass der Amtzeller Mittelfeldspieler 
Severin Birk in der Mitte der ersten Hälfte nach einem Zwei-
kampf hart auf die Schulter stürzte und daraufhin verletzt aus-
gewechselt werden musste. An dieser Stelle wünschen wir 
natürlich eine schnelle Genesung und gute Besserung!

SGM Beuren Rohrdorf II 0:0 SGM Amtzell- Haslach II
Umkämpftes Spiel in Rohrdorf endet torlos - SGM lässt 2 wich-
tige Punkte liegen
Die SGM Amtzell- Haslach I Ist im Spiel gegen die SGM Beuren 
Rohrdorf II nicht über ein 0:0 Unentschieden hinausgekommen. 
In einem umkämpften Spiel bei schwierigen Bedingungen hatte 
die SGM von Beginn an einen schweren Stand.
Die sonst gewohnte Spielstärke kam am heutigen Tag kaum 
zur Entfaltung, stattdessen entwickelte sich auf dem schwer 
bespielbaren Platz im Rohrdorf ein sehr körper- und auch 
kampfbetontes Spiel. 
Die Gäste aus Amtzell hatten spielerisch leichte Vorteile, man 
konnte diese Überlegenheit aber leider in nichts zählbares 
ummünzen. Auf beiden Seiten kam in Hälfte eins nur einmal 
wirklich Torgefahr auf, erst parierte SGM Torwart Eduard Jaco-
ban einen Distanzschuss, kurz vor der Pause musste auf der 
anderen Seite der Rohrdorfer Keeper einen strammen Schuss 
von SGM- Stürmer Marian Müller entschärfen. 
Nach dem Seitenwechsel änderte die SGM ihre Taktik. Statt mit 
langen Bällen, versuchte man nun verstärkt mit flachen Pässen 
die Abwehr der Gastgeber auszuhebeln. Die Idee ging auf und 
die SGM hatte nun viel mehr Spielanteile und konnte die eigene 
Spielstärke endlich auf den Rasen bringen. Von der SGM Beuren 
Rohrdorf kam in Halbzeit 2 dagegen offensiv nichts gefährli-
ches mehr, ein Treffer für die Gäste wäre auf jeden Fall verdient, 
wenn nicht sogar überfällig gewesen.
Doch das erlösende Tor wollte nicht fallen. Ben Kränkel vergab 
die beste Chance für die SGM in der zweiten Halbzeit, halbrechts 
im Sechzehner schoss er die Kugel über den Kasten der Heimelf.
Zwei weitere male konnten die Amtzeller Stürmer frei auf den 
Rohrdorfer Kasten zulaufen, wurden aber wegen fragwürdigen 
Abseitsentscheidungen zurückgepfiffen. 
Defensiv ließ man bis zum Schluss nichts mehr zu und auch 
wenn man offensiv nochmal alle Register zog, so reichte es am 
Ende für die SGM nur zu einem torlosen Remis. Ein Ergebnis, 
das sich für die SGM aus Amtzell eher wie eine Niederlage und 
für Beuren - Rohrdorf wie ein Sieg anfühlt. 
Auch wenn man im Rennen um die vorderen Plätze wichtige 
Punkte liegenließ, so bleibt die SGM dennoch auf Platz drei und 
bleibt bis auf einen Punkt an der SG Argental II dran.
In der kommenden Woche wartet dann die nächste Herausfor-
derung auf die SGM, am Sonntag ist dann der TSV Neukirch II 
im Amtzeller Eggenbachstadion zu Gast.
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SPORTVEREIN PRIMISWEILER

Nachruf für Charly Laible
Mit großer Betroffenheit trauert der 
SV Primisweiler um Charly Laible, 
der von 1991 bis 2001 als Erster 
Vorsitzender die Geschicke unse-
res Vereins lenkte.
Charly hat mit Weitblick, Leiden-
schaft und Menschlichkeit das 
Vereinsleben nachhaltig geprägt. 
Unter seiner Führung entstanden 
zahlreiche Initiativen, die bis heute 

das Gesicht unseres Vereins bestimmen. Er war ein Mensch, der 
Verantwortung übernahm, Ideen verwirklichte und andere für 
den Sport begeistern konnte.
Wir verlieren mit ihm eine herausragende Persönlichkeit, die 
uns durch ihre Tatkraft und ihre Herzlichkeit in Erinnerung blei-
ben wird.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die 
ihm nahestanden. Wir werden Charly ein ehrendes Andenken 
bewahren.
In stiller Anteilnahme
SV Primisweiler

Nachruf für Gerd Bader
Der SV Primisweiler nimmt in tiefer 
Trauer Abschied von seinem lang-
jährigen Abteilungsleiter Badmin-
ton, Gerd Bader, der im Alter von 
74 Jahren verstorben ist.
Mehr als zwei Jahrzehnte hat 
Gerd unsere Badmintonabteilung 
mit Herz, Tatkraft und Weitblick 
geprägt. Mit seinem Engagement 
und seiner Begeisterung für den 
Sport hat er unzählige Impulse 
gesetzt und wesentlich dazu bei-

getragen, dass unsere Abteilung zu einer festen Gemeinschaft 
zusammengewachsen ist.
Sein Humor, seine Warmherzigkeit und sein unermüdlicher Ein-
satz werden uns in lebendiger Erinnerung bleiben. Gerd war 
für viele von uns nicht nur ein verlässlicher Mitstreiter, sondern 
auch ein Freund, der stets für andere da war.
Wir danken ihm für alles, was er für den Verein geleistet hat, 
und werden sein Andenken in Ehren halten. Unser tiefes Mit-
gefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
In dankbarer Erinnerung 
SV Primisweiler

Bewegungsbaustelle in Primisweiler
Der Sportverein Primisweiler veranstaltet am Sonntag, den 
9.11.25 von 14-17:00 Uhr in der Sporthalle Primisweiler eine 
Bewegungsbaustelle für alle Familien mit Kindern.

BEWEGUNGSBAUSTELLE
SONNTAG; DEN 09.11.25
14.00-17.00 UHR

DER SPORTVEREIN PRIMISWEILER LÄDT ALLE FAMILIEN EIN:

•  KLETTERN, TOBEN, BALANCIEREN, HÜPFEN, SCHAUKELN, SPIE-
LEN FÜR ALLE KINDER

• ZUSÄTZLICHER KLEINKINDERBEREICH (0-3 JAHRE)

• TURNSCHUHE NICHT VERGESSEN
•  ZUR STÄRKUNG GIBT ES BUTTERHÖRNLE, KUCHEN, WAFFELN 

UND ALKOHOLFREIE GETRÄNKE

AUFSICHTSPFLICHT LIEGT BEI DEN ELTERN ODER BEAUFTRAG-
TEN PERSONEN

Tag der offenen Tür
Schützenabteilung SV Primisweiler
im Schießstand unter der Sporthalle,  

Eingang Dorfstüble

Mit Büffelschießen, 5 Schuss mit der Winchester Cal. 357 
mag auf die Büffelscheibe  5 €

Schnupperschießen Luftgewehr und Luftpistole auf dem 
10m Schießstand, für Kinder Lichtgewehr

Vorführung Armbrustschießen

Am Samstag
den 8. November 
von 13 bis 17 Uhr 

NARRENZUNFT HASLACH

-VORANZEIGE-
Wir haben Grund zu feiern!

 
Im Jahr 2026 steht bei uns etwas Besonderes an:  

33 Jahre Haslach Hatternweible e.V.!
Und das feiern wir mit einem ANR-Freundschaftstreffen 

hier in Haslach.
 

Also: Schon mal den Kalender 2026 zücken  
und folgende Termine vormerken.

 
Freitag, 31. Januar 2026 – Narrenbaumstellen

Sonntag, 2. Februar 2026 – Großer Umzug mit närrischem 
Treiben im Dorf und an der Halle

 
ACHTUNG: Das ist nicht der Fasnetssonntag!
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AUS DEN ORTSCHAFTEN
Baden-Württembergische Kinder- und 
Jugendliteraturtage: Bilderbuchlesung mit 
Kristina Vogel
Am Samstag, 1. November, liest die ehemalige Bahnradsportle-
rin Kristina Vogel aus ihrem Bilderbuch „Hier kommt Mila!“. Die 
Lesung findet im Programm der Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteraturtage statt. Mila kommt im neuen 
Kindergarten sehr gut zurecht, wenn man ihr keine Barrieren in 
den Weg räumt. Mila sitzt nämlich im Rollstuhl. Und die ande-
ren Kinder merken schnell, dass ein wenig Kreativität gefragt 
ist, damit alle zusammenspielen und am Stuhlkreis teilnehmen 
können oder auch ein Ausflug in den Zoo trotz defektem Fahr-
stuhl gelingen kann. Beginn ist um 15 Uhr in der Stadtbüche-
rei im Kornhaus in Wangen.
Kristina Vogel, geboren 1990, ist mit zwei Olympiasiegen und 
17 Weltmeistertiteln im Bahnradsport die erfolgreichste Bahn-
sprinterin der Welt. Seit einem Trainingsunfall 2018 engagiert 
sie sich in sozialen und politischen Initiativen für Barrierefrei-
heit, ist bei der Bundespolizei Trainerin und hält Vorträge. Mit 
„Hier kommt Mila!“ hat sie ein warmherziges Bilderbuch über 
Freundschaft, Vielfalt und das gemeinsame Überwinden von 
Hindernissen geschrieben. Anschaulich und einfühlsam zeigt 
die Geschichte, wie Inklusion ganz selbstverständlich gelingen 
kann. „Hier kommt Mila!“ mit Illustrationen von Lily Baron ist im 
Knesebeck-Verlag erschienen.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit GeWin, Gemein-
sam Wangen inklusiv, statt und ist für Menschen ab fünf Jahren 
geeignet. Karten gibt es beim Gästeamt Wangen, bei der Tou-
ristinfo Ravensburg, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie 
online über www.reservix.de. Gegebenenfalls sind vor Ort am 
Veranstaltungstag noch Restkarten erhältlich.
 
Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tage finden dieses Jahr vom 18. Oktober bis zum 2. November 
in Wangen im Allgäu sowie im Kreiskulturzentrum Schloss Ach-
berg statt. Eine Übersicht über alle Veranstaltungen der Litera-
turtage finden Sie auf www.wangen.de/literaturtage oder unter 
www.schloss-achberg.de/literaturtage.

Einladung zum 29. Wangener  
Seniorennachmittag
Die Stadt Wangen lädt zum 29. Wangener Seniorennachmittag 
ein. Termin ist Mittwoch, 5. November 2025, um 14 Uhr.
Treffpunkt ist die Stadthalle, Jahnstraße 21 in Wangen.
Die Stadt Wangen lädt wieder alle Seniorinnen und Senioren 
ein, sich bei Kaffee und Kuchen und einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm auszutauschen. Oberbürgermeister Michael 
Lang wird über Aktuelles und Interessantes aus dem Rathaus 
informieren.
Das Programm wird von einer Gebärdendolmetscherin für hör-
geschädigte Besucherinnen und Besucher begleitet. Die Stadt-
verwaltung, der Stadtseniorenrat, der Pflegestützpunkt, die 
Nachbarschaftshilfe sowie „Herz und Gemüt“ freuen sich auf 
zahlreiche Teilnehmende.

Sportler des Jahres jetzt ans Kultur- und  
Sportamt melden   
Die Sportlerwahl-Jury, bestehend aus drei Vertretern des Sport-
verbandes und je einem Vertreter des größten Vereines der 
Stadt und der Ortschaften sowie der Stadt und der Schwäbi-

schen Zeitung, tagt Mitte November. Dann werden Sportler, 
Sportlerin, Aufsteiger, ehrenamtliche Vereins-Mitarbeiter und 
die Mannschaft des Jahres gewählt. Das Ergebnis der Sportler-
wahl wird bis zur Sportlerehrung der Stadt am 16. Januar unter 
Verschluss gehalten. Vorschläge für die Sportlerehrung und die 
Sportlerwahl müssen von Vereinen und Privatpersonen noch 
bis spätestens zum 7. November an kulturamt@wangen.de 
eingereicht werden. Danach werden keine Nennungen mehr 
angenommen. Zur Ehrung vorgeschlagen werden können Ein-
zelsportler, die mindestens 15 Jahre alt sind und auf Ländere-
bene mindestens einen zweiten Platz, in nicht olympischen 
Disziplinen einen ersten Rang, erreicht haben. Darüber hinaus 
werden Sportler berücksichtigt, die bei Deutschen, Europa- 
oder Weltmeisterschaften gestartet sind oder andere, herausra-
gende Erfolge errungen haben. Genannt oder gewählt werden 
können auch Sportler, die in Wangen wohnhaft, aber nicht bei 
einem Wangener Verein aktiv sind. Mannschaften sollten min-
destens Erfolge auf Verbandsebene erzielt haben. Die Sport-
lerehrung wird vom Sportverband und der Stadt veranstaltet 
und moderiert. Sie ist öffentlich und damit für alle am Wange-
ner Sport Interessierten am 16. Januar, 19 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus Deuchelried und bei freiem Eintritt zugänglich. 
„Es wäre schön, wenn auch viele Menschen aus den Vereinen 
kommen, nicht nur die Vorsitzenden“, sagte Oberbürgermeister 
Michael Lang im Rahmen der Sportverbands-Hauptversamm-
lung. Davor wurde darüber gesprochen, ob die Sportlerehrung 
künftig in den Dezember verlegt werden soll. Dies lehnte eine 
Mehrheit der Mitglieder ab. 

4. Tischtennis-Stadtmeisterschaft für Hobby-
spieler*innen
Am Sonntag, 23.11.2025 veranstaltet der 1. TTC Wangen die  
„4. Wangener Tischtennis-Stadtmeisterschaft für Hobby-
spieler*innen“. Aufgerufen sind alle, die Lust auf Tischtennis 
haben – unabhängig von Alter, Geschlecht und Können!
Organisator Reinhard Harnoß, TTC Wangen: „Teilnahmeberech-
tigt sind alle Tischtennisbegeisterten, die zumindest in den letz-
ten fünf Jahren in keiner Vereinsrangliste aktiv aufgeführt sind. 
Es braucht also niemand gegen trainierte Spezialisten antreten. 
Der Spaß steht im Vordergrund!“ 
Schirmherr ist Wangens Oberbürgermeister Michael Lang.
Gespielt wird zunächst in Gruppen. Innerhalb der Gruppen 
heißt es „Jeder gegen Jeden“. Damit macht jeder Teilnehmer 
mehrere Spiele gegen verschiedene Gegner. Die Erst- und 
Zweitplatzierten der Gruppen spielen dann im K.O.-System 
bis zum Finale die ersten Plätze aus. Natürlich wird auch „Dop-
pel“ gespielt. Die Paarungen werden ausgelost.
Turnierbeginn ist um 13.00 Uhr in der Wangener Praßberghalle 
(Pfannerstraße). Hallenöffnung 12.00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos. Zuschauer sind herzlich willkom-
men! Je nach endgültiger Teilnehmerzahl dauert das Turnier 
mit anschließender Siegerehrung bis ca. 18.00 Uhr.

Anmeldungen bitte spätestens bis 17.11.2025 bei:
reinhard.harnoss@ttc-wangen.de

Leihschläger sind vorhanden. Die Erstplatzierten erhalten Sach-
preise.

Save-the-Date: Adventsmarkt in  
Schwarzenbach am 22. November
Wir laden Sie schon heute herzlich ein, sich auf den Advents-
markt zu freuen, der am Samstag, den 22. November, von  
14.00 Uhr bis 21.00 Uhr auf dem Dorfplatz / Jürgen-Gauß-Platz 
in Schwarzenbach stattfindet.
In über zehn Ständen bieten Menschen aus dem Ort liebevoll 
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Selbstgemachtes an. Musikalische Unterhaltung, ein Kinderpro-
gramm oder eine historische Druckmaschine sorgen für Spaß 
für die ganze Familie. Um 18.00 Uhr schaut der Nikolaus vor-
bei. Und für Hungrige und Durstige steht drinnen wie draußen 
ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot bereit. Merken 
Sie sich den Termin gerne vor, der Eintritt ist frei.
Wie freuen uns auf Sie!
Ihr Schwarzenbacher Litfaßkult

Windpark „Länge“ ist im Bau
Mitglieder Infofahrt der BürgerEnergiegenossenschaft (BEG) 
zur Baustelle
Nach über zehnjähriger Vorgeschichte ist der Windpark „Länge“ 
in der Nähe von Donaueschingen nun im Bau. Seit Anfang 2025 
wird gebaut. Zum Tag der offenen Baustelle führte daher vor 
Kurzem die diesjährige Informationsfahrt von gut 30 BEG-Mit-
gliedern. Die BEG ist am WP-Projekt seit Beginn der Planung im 
Jahr 2015 mit dabei, als Partner zusammen mit ca. 15 anderen 
regionalen Genossenschaften und Stadtwerken.
Errichtet werden auf dem Höhenzug „Länge“ in der Nachbar-
schaft eines bestehenden Funkmastes, 6 moderne Windkraft-
anlagen mit einer Nabenhöhe von jeweils 163 m und einem 
Rotordurchmesser von 164 Meter. Mit 245 Meter Gesamthöhe 
erreichen die Windräder eine Leistung von 5,7 Megawatt (MW) 
je Anlage, erläuterte Bene Müller, Geschäftsführer der künf-
tigen Betreibergesellschaft in seiner Begrüßung.  Nach Inbe-
triebnahme im Sommer 2026 soll der Park rd. 60 Millionen 
kWh Strom pro Jahr erzeugen und in das Stromnetz einspeisen.
„Länge“ ist damit ein wesentlicher Beitrag auf dem Weg zur 
Energiewende in unserer Region betonte auch der Donaue-
schinger Oberbürgermeister Erik Pauly in seiner kurzen Anspra-
che. Er freue sich, dass mit dieser Anlage der Strombedarf für 
ca. 60 000 Einwohner gedeckt werden könne, mehr als die Ein-
wohnerzahl aller umliegenden Kommunen Donaueschingen, 
Blumberg, Hüfingen und Geisingen zusammen.
Neben den Wangener Besuchern nutzten insgesamt ca. 300 
Interessierte die Möglichkeit zur Besichtigung der Baustelle. 
Zu sehen gab es die gewaltigen Fundamente aus 2000 Tonnen 
Stahlbeton. Bei vier Anlagen stehen darauf bereits die unteren 
Teile der Türme mit 90 Meter Höhe. Diese bestehen aus Beton-
fertigteilen, die in die Fundamente verspannt sind. Die Fach-
leute sprechen von Hybridbauweise. Für die restlichen 73 Meter 
bis zur Nabenhöhe sollen Stahlrohrteile zum Einsatz kommen. 
Sie werden mittels Spezialkran auf den Betonstumpf aufge-
setzt und dort sicher verankert. Ein Besuch des Turminneren 
zeigte den Besuchern die beeindruckende Bautechnik sowie 
die gewaltigen Spannseile von der Turmspitze zum Fundament.
Mit Schaubildern, Plänen und viel Geduld erläuterten die Exper-
ten die Komplexität eines Windrades. Zur Ausrüstung gehören 
unter anderem ein kleiner Spezialaufzug im Turminnern, eine 
immense Verkabelung, Sicherheitstechnik, Steuer- und Über-
wachungseinheiten, Sensoren und vieles mehr; Sicherheit wird 
großgeschrieben. Alle Anlagen werden nach Fertigstellung 
über eine Zentrale fernüberwacht und ferngesteuert, je nach 
örtlicher Wind -und Wettersituation.
Nach gut zweistündiger Besichtigung, Stärkung mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken, machten sich die BEG-Mitglieder mit 
vielen neuen Eindrücken und einmaligen Erkenntnissen auf 
den Rückweg ins Allgäu.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote
Die Große Kreisstadt Wangen im Allgäu ist mit ihren rund 28.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern die zweitgrößte Stadt des 
Landkreises Ravensburg. Wirtschaftlich, kulturell und gesell-
schaftlich bietet unsere Stadt inmitten des Württembergischen 
Allgäus die vielfältigsten Angebote und Möglichkeiten für ein 
angenehmes und zukunftsorientiertes Leben und Arbeiten. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist folgende Position zu 
besetzen:
Stadtkämmerer/in (m/w/d)
und kaufmännische Betriebsleitung für den Eigenbetrieb 
Abwasserwerk
- unbefristete Vollzeitstelle
-  Eingruppierung bis EG 14 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 

15 LBesGBW
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle Führungsposition 
mit einem interessanten und vielfältigen Aufgabengebiet.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Position finden Sie auf der Homepage der Großen Kreis-
stadt Wangen im Allgäu. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 23. November 2025 auf unserer Homepage unter www.
mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unse-
res Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Ende der Grüngutannahme auf dem  
„Wertstoffhof“
Am Samstag, 15. November 2025 können Wangener Bürgerin-
nen und Bürger in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr letztmalig 
in diesem Jahr Grüngut auf dem Gelände des „Wertstoffhofes“ 
anliefern.
Grünschnitt, der danach anfällt, ist beim Entsorgungszentrum in 
Obermooweiler zu den bekannten Öffnungszeiten abzugeben.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Wangen unter www.wangen.de .

AUS DEM UMLAND

Vortrag zur Rinderschlachtung im  
Herkunftsbetrieb   

am Mittwoch den 5. November 
im Landgasthof Kreuz in Bad Waldsee

(auch online-Teilnahme möglich)
Durch eine neue Verordnung der EU ist es seit 2021 möglich, 
die Schlachtung im Herkunftsbetrieb umzusetzen. Das bedeu-
tet weniger Stress und keine Transportwege für die Tiere. Doch 
noch stößt die Schlachtung im Herkunftsbetrieb an rechtliche 
Grenzen. Landwirtin Stephanie Kernatsch und Metzgermeister 
Philipp Sontag werden über ihre Erfahrungen mit der hofna-
hen Schlachtung berichten. Thematisiert werden Methoden der 
stressarmen Schlachtung im Herkunftsbetrieb sowie das dazu-
gehörige Genehmigungsverfahren, Fleischqualität, wirtschaft-
liche Aspekte einschl. Direktvermarktung.
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Landwirt*innen 
, Metzger*innen und Verbraucher*innen, Eintritt kostenfrei.
Beginn: 19:30 Uhr. Ort: Landgasthof Kreuz, Mattenhaus 3, 88339 
Bad Waldsee
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Link zur Online-Teilnahme wird nach Anmeldung bis zum 
03.11.2025 an:
baden-wuerttemberg@abl-ev.de verschickt.
 
1. Vogter KREATIVMARKT
Unter dem Motto „klein & fein“ laden euch die
ALLGÄU DRUMHEADS VOGT e.V. ganz herzlich zum
1. Vogter KREATIVMARKT ein 
Wann:  Sonntag, den 02.11.2025
 von 10:30 - 17:00 Uhr
Wo:      Flammenhof
            Flammenstr. 2, 88267 Vogt
Der Eintritt ist FREI!
Neben vielen liebevoll in Handarbeit gefertigte Produkten wird 
auch bestens für ihr leibliches Wohl gesorgt. ( z.B. Weißwurst-
frühstück Kaffee & hausgemachte Kuchen & vieles mehr....)
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie - wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
 
Schaurig-schönes Programm für Kids und 
Erwachsene auf der Waldburg
Zwei besondere Feste mit historischen Wurzeln werden in die-
sem Jahr noch auf der 1000 jährigen Waldburg begangen - Hal-
loween und die Rauhnächte - beides jeweils für Erwachsene 
und Kinder.
Noch bis zum 02.11. verspricht das Halloween Ferienpro-
gramm viel Spaß für Kinder. Es gibt Geisterführungen für die 
Kinder und Burgführungen für die Erwachsenen, ein Geisterkas-
perletheater, eine Grusel-Kinderdisco zum Feiern und Tanzen, 
Kinder-Ritter-Turniere zum Mitmachen und eine Fotosession 
mit Drachen. Besonders schaurig-leckere Gruselmuffins können 
sich die Kinder schmecken lassen. Nur so lange der Vorrat reicht!
Für Kinder ist der 31.10.25 schon komplett ausgebucht. 
Kommt gerne OHNE Reservierung an einem der anderen 
Tage vorbei!
Karten an der Abendkasse gibt es für Halloween - der Gruse-
levent für Erwachsene am 31.10. von 19 bis 24 Uhr. Traut euch 
in die schaurige Burg und lasst euch von den Erschreckern das 
Gruseln lehren. Geht ins Gruselkabinett und werdet auf der 
Bühne Zeuge der Vorführung einer Enthauptung. Geht mit auf 
einer Henker - und Hexenführung und lasst euch vom DJ bei 
der gruseligen Partystimmung mitreißen. Eingeheizt wird euch 
schließlich vom Weltmeister im Feuerschlucken und Feuerspu-
cken bei seiner spektakulären Feuershow.
Das genaue Programm für BEIDE Halloweenveranstaltungen 
gibt es unter: www.schlosswaldburg.de/halloween
Ein besonderes Highlight im Winter sind dann die Rauhnächte 
vom 27.12.25 bis zum 05.01.26. Lasst euch wieder von tollen 
Führungen, Showprogramm, Krampussen, Vorträgen und Räu-
cherritualen verzaubern und ins neue Jahr begleiten.
Die Rauhnächte sind eine besondere Zeit zwischen den Jahren 
in der die Grenzen zwischen den Welten verschwimmen und 
unterschiedlichste Rituale durchgeführt werden.
Drei Mal wird es besonders mystisch bei der Nacht der Kinder 
mit Fackelumzug um die Burg. Krampusse begleiten mit ihren 
Schellen den Umzug.
Das Programm für die Rauhnächte und Rauhnächte für Kinder 
findet ihr unter www.schlosswaldburg.de
Am 2.November 2025 beendet die Mittelalterliche Erlebniswelt 
Schloss Waldburg ihre diesjährige Saison und freut sich euch 
(natürlich auch zu den Rauhnächten) dann wieder im neuen 
Jahr ab dem 15. März zu begrüßen. Tolle Neuerung erwarten 
euch dann!

Hausschlachtung und Schlachtfest im  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg
Zum Saisonende findet am 8. und 9. November im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg die traditio-
nelle Hausschlachtung mit Schlachtfest statt.
Hausschlachtung und Schlachtfest 8. und 9. November |  
10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Eine traditionelle 
Hausschlachtung mitzuerleben, das bedeutet heute auch, sich 
bewusst zu machen, was hinter dem Schnitzel auf dem Teller 
steckt. Wir führen vor, wie die Schlachtung früher auf dem Bau-
ernhof praktiziert wurde. Danach zeigt ein Metzgermeister das 
fachgerechte Zerlegen der Schweine. Außerdem erfahren Inter-
essierte viel über das Haltbarmachen von Speisen und die bäu-
erlichen Vorbereitungen auf den Winter. Ohne Eintrittskosten 
gibt es in der Zehntscheuer Bewirtung mit Schlachtplatte und 
Kesselfleisch sowie Metzelsuppe. Es ist keine Tischreservierung 
in der Zehntscheuer möglich.
Öffnungszeiten bis einschließlich 11. November: täglich 
von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen Ab 12. November 
geschlossen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Schule fertig und dann?
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Wie geht es nach der Schule weiter? Nicht immer steht der 
nächste Schritt sofort fest. Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg hat für junge Menschen, die nach der Schule etwas 
für sich machen wollen, ein besonderes Angebot: Unter dem 
Motto „Ein Jahr für mich - Überbrü-ckungsmöglichkeiten“ findet 
im Berufsinformationszentrum in Ravens-burg am 06. Novem-
ber ab 14 Uhr ein Informationsnachmittag statt.
Ob Freiwilligendienste im In- und Ausland, Work & Travel, Au 
Pair, Sprachrei-sen, Praktika oder Berufsvorbereitungspro-
gramme - Expertinnen und Exper-ten zeigen vielfältige Wege 
auf, wie junge Menschen ihr „Gap Year“ sinnvoll gestalten kön-
nen.
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Abi-
turientinnen und Abiturienten sowie Studienaussteigerinnen 
und Studienaussteiger.
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Donnerstag, 06. November ab 14 Uhr
Berufsinformationszentrum (BiZ) Ravensburg
Schützenstr. 69
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Infos in der Veranstaltungsdatenbank.
Ansprechpartnerin für Rückfragen: Maike Kramer 0751 805 222

Infoabende des Forstamtes 2025 für  
Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ravensburg 
lädt zu Informationsabenden für Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer ein. Die Themen der Informationsabende sind:
• Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung für 

Waldbesitzer, EUDR Verordnung
• Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
• Arbeitssicherheit im Wald
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
• 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gasthaus 

Hirsch
• 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
• 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König Wilhelm
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• 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, Gast-
haus Rose

• 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
• 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus
• 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gasthaus 

Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

VdK: Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – 
Baden-Württemberg stärkt den Opferschutz
 Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum 
Opfer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. 
Gleichzeitig gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, 
wenn sie nicht zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen 
die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg an: Dort kön-
nen Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängigen 
Spurensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier Gewal-
tambulanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, Heidel-
berg, Ulm und Stuttgart.
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz 
der eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafverfol-
gung. Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Versicher-
ten die Spurensicherung in Anspruch genommen haben. Die 
Finanzierung dieser verfahrensunabhängigen Spurensicherung 
übernimmt das Land zusammen mit den Krankenkassen und 
den Gewaltopferambulanzen. Für Betroffene ist die Beweissiche-
rung somit kostenfrei. Vor Bestehen des Angebots einer verfah-
rensunabhängigen Spurensicherung waren Opfer gezwungen, 
unmittelbar nach der Tat eine Strafanzeige zu erstatten. Nur so 
war es möglich, eine qualifizierte Untersuchung und Archivie-
rung der Spuren der Tat für eine spätere Gerichtsverhandlung 
sicherzustellen. Mit der verfahrensunabhängi gen Spurensiche-
rung in den Gewaltambulanzen ist keine Anzeige mehr notwen-
dig. Die Beweise werden aufbewahrt, sodass Betroffene auch 
später noch Anzeige erstatten können – mit solider Beweislage.

Erfolgreiche Veranstaltung zu den  
Frauenwirtschaftstagen
 Jobcenter und Arbeitsagentur informierten zum Thema „Wie-
DerEinstieg gelingt!“ Im Rahmen der landesweiten Frauenwirt-
schaftstage luden das Jobcenter Landkreis Ravensburg und die 
Arbeitsagentur Konstanz-Ravensburg zu einer gemeinsamen 
Informationsveranstaltung zum Thema „WieDerEinstieg gelingt! 
Tipps und Tools für Berufsrückehrende“ ein. Die Veranstaltung 
richtete sich insbesondere an Frauen, die nach einer Familien-
phase, Pflegezeit oder längerer Unterbrechung wieder beruf-
lich Fuß fassen möchten. Norbert Burgmaier, stellvertretender 
Leiter des Jobcenters Landkreis Ravensburg, begrüßte die zahl-
reichen Besucherinnen und auch einige Besucher. Er ist sich der 
Herausforderungen am Arbeitsmarkt bewusst: „Wir wollen uns 
heute aber nicht auf die Dinge konzentrieren, die nicht funktio-
nieren, sondern auf das, was alles möglich ist!“. Und das ist eine 
ganze Menge: Neben Beratung und Unterstützung gibt es auch 
zahlreiche individuelle Fördermöglichkeiten, um den (Wieder)
Einstieg zu erleichtern. Die beiden Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, Katharina Franken (Arbeitsagentur) 
und Gabriela Schenk (Jobcenter), informierten die Anwesenden 
über die Schwerpunkte Beratung, Leistung und Qualifizierung 
in beiden Rechtskreisen. „Viele Frauen verfügen über wert-
volle Kompetenzen, die in der Arbeitswelt dringend gebraucht 
werden“, ermutigt Katharina Franken und ergänzt: „Manchmal 
fehlt dann nur ein bisschen Mut und Vertrauen ins eigene Kön-
nen“. Ihre Amtskollegin Gabriela Schenk rät den Zuhörerinnen, 
sich den eigenen Stand zu Beginn auch erst einmal bewusst 

zu machen: „Fragen Sie sich, was Sie möchten, sich wünschen 
und auch ganz realistisch zeitlich leisten können.“ Die Frauen-
wirtschaftstage machen darauf aufmerksam, wie viel Potenzial 
Frauen mitbringen, die z. B. nach einer Eltern- oder Familien-
zeit wieder ins Berufsleben einsteigen möchten. Die Veranstal-
tungen bieten wichtige Impulse, Kontakte und ein Netzwerk, 
damit das auch gut funktionier

Gastschüler aus Lateinamerika suchen die 
Gastfamilien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien: 11.01. 
– 26.02.2026, Peru 19.04. – 22.05.2026, Mexiko 22.04 – 
15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Online-Veranstaltungsreihe „DU hast es in der 
Hand“ im November 2025
Wissen schützt – Verhütung wirkt
Gemeinsam mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben und der 
pro familia Ravensburg veranstaltet die Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Ravensburg unter dem Titel „DU hast es in 
der Hand“ vier kostenlose Online-Infoabende zum Thema Ver-
hütung.
Die Wahl der Verhütungsmethode betrifft immer alle Beteiligten. 
Idealerweise treffen wir in Beziehungen wichtige Entscheidun-
gen zusammen und übernehmen gemeinsam Verantwortung. 
Das trifft auch auf Verhütungsfragen zu. Wenn (Sexual-)Partner/
innen offen und respektvoll über Bedürfnisse, Risiken und Wün-
sche sprechen, können sie eine für alle passende und sichere 
Lösung finden. Die Infoabende sollen dafür eine Basis bieten.
Viele Frauen und Paare sind auf der Suche nach einem Verhü-
tungsmittel, das zu ihrer aktuellen Lebenssituation passt. Je 
nachdem ob eine Schwangerschaft vermieden werden soll 
oder ob ein (weiteres) Kind zwar gewünscht aber noch nicht 
fest geplant ist, unterscheiden sich die Ansprüche an die Ver-
hütungsmethode.
An den vier kostenlosen Online-Infoabenden informieren die 
Referentinnen über verschreibungspflichtige Verhütungsmit-
tel ebenso wie über hormonfreie Alternativen und räumen mit 
gängigen Mythen und Halbwahrheiten auf. Für Interessierte an 
hormonfreier Verhütung werden die natürliche Familienpla-
nung nach Sensiplan und das Diaphragma vorgestellt.
 
Montag / 03. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Aktuelles Wissen zu Pille, Spirale & Co.
Die Pille ist in Verruf geraten, gerade bei den Jüngeren. Aber 
was ist wirklich dran an der Gefahr von Hormonen? Und wel-
che sinnvollen Alternativen gibt es? Was bedeutet „typical use“ 
und „perfect use“? Wie funktioniert überhaupt Verhütung, das 
heißt welches Grundwissen ist erforderlich für eine selbstbe-
stimmte Entscheidung?
 
Donnerstag / 06. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE-
Zyklus-Apps – Nutzen und Grenzen
Natürlich verhüten mit deiner Zyklus-App – ohne künstliche 
Hormone, ohne Nebenwirkungen und unkompliziert auf dem 
Handy. Klingt super, aber wie sicher ist der Zyklustracker wirk-
lich und woher weiß die App, wann du fruchtbar bist? Ist das 
alles APPsolut unsicher?! In diesem Vortrag schauen wir hinter 
die Kulissen. Du erfährst verständlich und praxisnah, wie dein 
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Zyklus funktioniert und warum kein Algorithmus der Welt dei-
nen Körper besser kennen kann als du selbst.
 
Montag / 10. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Natürlich verhüten mit NFP – Einführung in Sensiplan
Sicher und zuverlässig ohne Hormone?! Lerne deinen Zyk-
lus kennen und verhüte sicher & hormonfrei! In dieser Veran-
staltung bekommst du einen kompakten Überblick über den 
weiblichen Zyklus, die natürliche Familienplanung (NFP) nach 
Sensiplan und die Anwendung im Alltag.
 
Donnerstag / 13. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
DIAPHRAGMA – was ist das?
Hormonfrei verhüten mit dem Diaphragma – einfach erklärt. Du 
willst ohne Hormone verhüten, aber möchtest ergänzend zum 
Kondom noch mehr Sicherheit? Dann könnte das Diaphragma 
genau das Richtige sein.
Die Infoabende sind kostenlos und finden online über Webex 
statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung über: www.profa-
milia.de/angebote-vor-ort/baden-wuerttemberg/ravens-
burg/veranstaltungen
 
Krönung der 10. Allgäuer Käsekönigin  
Hannah Sust
Ein besonderer Moment für das Allgäu und alle Freunde unse-
rer Käsekultur: Auf der Oberschwabenschau wurde Hannah Sust 
feierlich - als 10. Allgäuer Käsekönigin – gekrönt.
Die Krönung selbst, die durch den baden-württembergischen 
Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Herrn Peter Hauk MdL, vorgenommen wurde, fand im 
Rahmen der Bauernkundgebung auf dem Grünen Pfad statt.
 „Wir sind stolz, dass unsere Heimat und die Milchwirtschaft 
weiter eine tolle Vertreterin gefunden hat“, so Rosi Geyer-Fäß-
ler vom Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, die für die All-
gäuer Käsekönigin verantwortlich ist. „Die Allgäuer Käsekönigin 
ist mehr als nur eine Botschafterin des guten Geschmacks. sie 
steht für das, was unsere Region prägt: eine intakte Natur, saf-
tige Wiesen, glückliche Kühe, ehrliche Landwirtschaft und ech-
ten Allgäuer Käse, der weit über die Grenzen unserer Heimat 
geschätzt wird “, so Geyer-Fäßler weiter.
Die neue Allgäuer Käsekönigin Hannah Sust ist 19 Jahre alt 
und kommt aus Ravensburg. Sie lernt gerade den schönsten 
Beruf der Welt – Landwirtin. Sie wird für zwei Jahre das Allgäu, 
seine Menschen und seine Köstlichkeiten repräsentieren. Auf 
Messen, Festen und Empfängen wird sie mit Stolz zeigen, was 
unsere Region so besonders macht – mit Herz, Charme und 
einem Lächeln, das so strahlend ist wie die Gipfel unserer Alpen.
Wir danken der bisherigen Käsekönigin Felicitas Graf von Her-
zen für ihr großes Engagement, ihre Begeisterung und ihren 
unermüdlichen Einsatz, mit dem sie das Allgäu würdig und 
herzlich vertreten hat.
Danke sagen wir allen Sponsoren für die großzügige Unterstüt-
zung. Mit dabei sind:
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, LandFrauenverband 
Württembergisches Allgäu, LandFrauen Ravensburg, Bio-Kä-
serei Zurwies GmbH, Allgäuer Emmentalerkäserei Leupolz, 
Bergpracht Milchwerke GmbH&Co.KG, Frischedienst Eberle, 
Tourismusverband Württembergisches Allgäu, Maschinenring 
Allgäu-Bodensee, Kreissparkasse Ravensburg und  Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben.
Kontakt zu Hannah Sust kann gerne über Instagram: @all-
gaeuer_kaesekoenigin oder über Mail: kaesekoenigin@web.
de erfolgen.

Regierungspräsidium Tübingen bereitet  
34 Brücken für einen Ersatzneubau vor
Das Land Baden-Württemberg unternimmt in den kommen-
den Jahren große Anstrengungen, um seine Brücken zu sanie-
ren, zu verstärken oder wo nötig zu erneuern. Das Ministerium 
für Verkehr richtet daher die Erhaltungsplanung für die Brü-
cken strategisch neu aus, da viele Brücken in Baden-Württem-
berg altersbedingt nicht mehr den heutigen Anforderungen 
genügen. Der Umsetzungsplan für das Brückenerhaltungspro-
gramm des Landes sieht vor, bis 2030 rund 180 Brücken im Land 
zu modernisieren. Im Regierungspräsidium Tübingen wurde 
bereits frühzeitig entschieden, die Ersatzneubauplanung für 
die mehrheitlich über 60 Jahre alten Bauwerke mit hohen Ver-
schleißerscheinungen, bauzeitlichen Defiziten oder verkehrli-
chen Belastungen, für die sie nicht konzipiert waren, prioritär 
voranzutreiben. Im nun vorgestellten Umsetzungsplan des Lan-
des werden die anstehenden Brückenersatzneubauten in zwei 
Dringlichkeitsstufen priorisiert. Tübinger Regierungsbezirk: 34 
Brücken sollen bis 2030 erneuert werden In der ersten Stufe des 
Brückenerhaltungsprogrammes sind 34 Bauwerke im Regie-
rungsbezirk Tübingen zur Umsetzung bis 2030 enthalten. Es han-
delt sich um 21 Brücken an Bundes- und 13 an Landesstraßen. 
Unter den 34 gelisteten Brücken der ersten Stufe sind an neun 
Brücken an Bundes- und Landesstraßen anfällige Spannstähle mit 
Spannungsrisskorrosion verbaut. Über diese Bauwerke wurde mit 
Zumeldung am 19.12.2024 berichtet. Die Maßnahmen der ers-
ten Stufe wurden bereits begonnen und befinden sich in unter-
schiedlichen Planungsphasen. Zehn Bauwerke befinden sich in 
der Grundlagenermittlung, 13 Bauwerke befinden sich bereits in 
der Vorplanung und neun Bauwerke in der weiteren Seite 2 von 
3 Entwurfsplanung. Ein Bauwerk ist im Bau und für ein weiteres 
wurde der Bauauftrag Ende September erteilt. Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser weist darauf hin: “Das vom Land aufgesetzte 
Programm ist einerseits ehrgeizig, andererseits zur Sicherung 
einer funktionierenden Infrastruktur und zum Erhalt der Wirt-
schaftskraft schlicht unerlässlich. Voraussetzung für einen Erfolg 
sind dabei nicht nur eine deutliche Aufstockung der Investitions- 
und Planungsmittel durch Bund und Land, sondern auch eine 
entsprechende Erhöhung der Personalkapazitäten in der Abtei-
lung Mobilität, Verkehr, Straßen“. Dem Regierungspräsidium ist 
bewusst, dass die Umsetzung insbesondere bei den betroffe-
nen Bürgerinnen und Bürgern, den Verkehrsteilnehmenden und 
den Anliegern zu Beeinträchtigungen führen wird. Die geliste-
ten Bauwerke müssen ersetzt werden, bevor weitere Verkehrsbe-
schränkungen oder gar komplette Brückensperrungen drohen. 
Nur so kann das Straßennetz fit für die Zukunft werden. Recht-
zeitig zu Beginn der Planungen an den weiteren Brücken wird 
das Regierungspräsidium auf die jeweils betroffenen Gemeinden 
und Beteiligten zugehen. In einer zweiten Stufe ab 2031 sollen 
rund 450 Brücken landesweit erneuert oder ertüchtigt werden. 
Konkrete Angaben zur Stufe II können zum derzeitigen Zeit-
punkt noch nicht genannt werden. Hintergrundinformationen: 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist für über 1.600 Brücken 
im Zuge von Bundes- und Landesstraßen im Regierungsbezirk 
Tübingen zuständig. Der Erhalt und Unterhalt unserer Straßenin-
frastruktur, insbesondere der Brücken, stellt weiterhin eine große 
Herausforderung dar. Viele Brücken aus der Zeit des Wirtschafts-
wunders in den 1960er und -70er Jahren geraten aufgrund der 
gestiegenen Belastungen durch mehr Verkehr und schwerere 
Fahrzeuge an ihre Grenzen. Wo Brücken selbst mit einer aufwän-
digen Sanierung absehbar nicht fit für die Zukunft gemacht wer-
den können, werden neue Bauwerke errichtet. Informationen zu 
Brücken-Ersatzneubauten im Regierungsbezirk Tübingen finden 
Sie unter https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abteilungen/abtei-
lung-4/bruecken-ersatzneubauten-imregierungsbezirk-tuebin-
gen/ Weitere Informationen zur Abteilung Mobilität, Straßen, 
Verkehr finden Sie unter: https://rpt.baden-wuerttemberg.de/
abteilungen/abteilung-4
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KIRCHENMITTEILUNGEN
SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Roggenzell: Mittwoch, 05.11. Jahrtag für Gebhard Pfanner 
Gebetsgedenken für Adolf Rasch, Xaver und Anna Berle, Rein-
hold Berle
 
Gottesdienste zu Allerheiligen
In den Gottesdiensten und Andachten gedenken wir in Liebe 
unserer Verstorbenen, aber auch an alle, an die niemand mehr 
denkt, und erbitten Gottes Segen für die Gräber der Toten. Die 
Verstorbenen des letzten Jahres werden namentlich genannt 
und für jeden und jede Verstorbene eine Kerze entzündet. Herz-
liche Einladung zum Mitfeiern.
 
Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten am Sonntag, 
dem 02.11.2025
Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten dient der Unter-
stützung der Priesterausbildung (Diözesan und Ordenspries-
ter) in Mittel-, Ost- und Südosteuropa. Für den Wiederaufbau 
und die Stärkung der Kirche in den betroffenen Ländern ist die 
Priesterausbildung auch 30 Jahre nach dem Ende des Kommu-
nismus weiterhin sehr wichtig. Es zeigt sich dort deutlich, wie 
zentral die Begleitung der Menschen und die Seelsorge durch 
Priester ist, in Zeiten des Krieges in der Ukraine, der Konflikte 
um Armenien und den Kosovo, der politischen Verhältnisse in 
Russland und Belarus sowie angesichts von sozialer Not und 
der Diaspora-Situation in vielen Renovabis-Partnerländer im 
Osten Europas.
Die Kollekte wird über die Diözesen an Renovabis weiterge-
leitet.
Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donners-
tag, den 6. November 2025 in der Pfarrkirche St. Stepha-
nus, Haslach um 19:00 Uhr Wer gerne mit anderen zusammen 
christliche Lieder singt, durch Texte, Gebete, Stille in Gottes 
Nähe kommen und Gemeinschaft  erleben möchte, ist hier 
genau richtig.
 
Spenden für unsere Seelsorgeeinheit
Liebe Spender/innen,
ein herzliches Vergelt´s Gott, für die bisher eingegangenen 
Spenden, für unsere Projekte und Baumaßnahmen.
Wegen der derzeitigen personellen Situation in den Pfarrbü-
ros/Kirchenpflege kommt es zu Verzögerungen beim Bearbei-
ten der Spendenbescheinigungen. Sobald wie möglich werden 
wir Ihnen diese zukommen lassen. Bitte haben Sie etwas Geduld 
und sehen von Nachfragen ab.
Hinweis: Bei Spenden bis 300 Euro reicht eine Kopie des 
Kontoauszuges für das Finanzamt aus.
Danke für Ihr Verständnis Ihre Kirchenpflege
 

Gospelchor Waldburg
“Soon and very soon“ – Der Countdown für die Jubilä-
umskonzerte läuft
Der Gospelchor Waldburg feiert Geburtstag - feiern Sie mit! 
Beim Probesamstag für die diesjährigen Konzerte am 18.10. 
war die Begeisterung des Chors für die Mischung aus neuen 
Stücken und Highlights der vergangenen 25 Jahre spürbar. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches, mitrei-
ßendes Programm mit Songs, die von Freude, Hoffnung, Glaube 
und Dank erzählen.
Unsere Termine: Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr Kirche St. Johan-
nes und St. Mauritius Amtzell, Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul Reute, Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr 
Kirche St. Magnus Waldburg.
 
Evensong (musikalisches Abendgebet) als neue Form des 
Gottesdienstes in der Seelsorgeeinheit eingeführt- ein 
besonderer Gottesdienst, der begeistert und beseelt
Am Samstag, 18.10.2025 fand in Amtzell der erste Evensong 
unter dem Thema „Am Abend – Bleib bei uns“ in der Seelsor-
geeinheit statt.
Initiiert durch den Kirchenchor Amtzell-Pfärrich wurde in Vor-
bereitung auf diesen Gottesdienst ein Treffen aller Sängerinnen 
und Sänger der Kirchenchöre der Seelsorgeeinheit organisiert. 
Viele sind dieser Einladung gefolgt. Die im Gottesdienst gesun-
genen Lieder, Psalmen und meditative Gesänge wurden beim 
Chortag gemeinsam geprobt.

Mit Spannung begann der Gottesdienst um 18 Uhr durch Ein-
zug aller Mitwirkenden über das Hauptportal in die Kirche. 
Die singende Eröffnung durch Diakon Ajoy Kunnamkot und 
aller Anwesenden ließ schon die Besonderheit des Gottes-
dienstes erahnen. Besonders war der meditative Weihrauch- 
und Lichtritus, bevor mit dem Magnificat durch das Singen 
aller Anwesenden die Feierlichkeit des Gottesdienstes begann. 
Beeindruckend war das Zusammenwirken des Gottesdienst-
vorstehers, des Chores und der Gemeinde durch das gemein-
same Singen der verschiedenen Elemente über den gesamten 
Kirchenraum als eine Einheit. Dies stellte eine große Herausfor-
derung für die Dirigentinnen des Chores der Seelsorgeeinheit, 
Frau Monika Gänzler (Leiterin des Kirchenchores Amtzell-Pfär-
rich) sowie Elisabeth Müller (Leiterin des Kirchenchores Has-
lach) und des Organisten, Steffen Maucher dar.
Besonders endete der Gottesdienst mit einem Mariengruß am 
Marienaltar, einem gemeinsamen Kanon sowie dem Auszug 
aller Mitwirkenden unter Begleitung eines tollen Orgelspiels 
über das Hauptportal aus der Kirche.
Evensong – ein besonderer Gottesdienst. Mögen diesem noch 
viele weitere folgen.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 01. + 02. Nov. 
Allerheiligen/Allerseelen 

Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa  

03. – 07. Nov. 
Werktage 

08. + 09. Nov. 
32. Sonntag im Jahreskreis 

Martinuskollekte 
Zählsonntag  

 

Amtzell 

Samstag, Allerheiligen 
14:00 Uhr Andacht 
mit Gräberbesuch 
Sonntag, Allerseelen 
09:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

Samstag, Allerheiligen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch 

 Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
Hubertusmesse (Saal) 

 

Haslach 

Samstag, Allerheiligen 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
14:00 Uhr Andacht 
 mit Gräberbesuch 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  

Donnerstag  
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst St. Martin 

 
Primisweiler 

Sonntag, Allerseelen 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

  

Schwarzenbach 

Samstag, Allerheiligen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Gräberbesuch 

  

Roggenzell 

Sonntag, Allerseelen 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

Mittwoch,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Kirche Klein u. Gross zu St. Martin 

 

Achberg 

Samstag, Allerheiligen EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch  
Sonntag, Allerseelen SW 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch 

Donnerstag,  
Schlosskapelle Achberg 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
 
Gebetsanliegen des Papstes für November 
Für die Prävention von Suizid. Beten wir, dass selbstmordgefährdete Personen in ihrer 
Gemeinschaft die nötige Unterstützung, Hilfeleistung und Liebe finden und offen werden für die 
Schönheit des Lebens. 
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Mitteilungen Haslach-Primisweiler

„Wir teilen Licht “
Familiengottesdienst zum Martinsfest am So.9.November
um 10.30 Uhr, Mit Aktion „Meins wird Deins“ in der Hasla-
cher Kirche!

Haslach- Kinderaktion zum Martinsfest:
„Meins wird Deins“- Kleider teilen wie St. Martin
So geht’s: Liebe Eltern, suchen sie zusammen mit ihrem Kind, 
ein einziges, aber sehr schönes Kleidungsstück aus, dass viel-
leicht nicht mehr passt, aber noch sehr gut erhalten ist. Dieses 
Kleidungsstück kann Helfen, denn der Erlös kommt Projekten 
gegen Kinderarbeit in Bangladesch zu Gute. Das Kleidungs-
stück kann zum
Gottesdienst für Klein und Groß:
„Wir teilen Licht“ am So. 09.November um 10.30 Uhr mit-
gebracht werden.
Wir freuen uns, wenn viele Mitmachen und dabei sind!
 
Primisweiler-Krippenspiel 2025
Die Weihnachtsgeschichte soll lebendig werden.
Wir brauchen Kinder, die bei der Weihnachtsgeschichte an 
Heilig Abend in der Krippenfeier eine Rolle übernehmen, um 
damit die Geschichte lebendig werden zu lassen.
Habt ihr Lust? Dann meldet euch.
Wir suchen Sie zur Mitarbeit, Mitgestaltung für das Krippen-
spiel, das an
Heilig Abend um 17 Uhr in Primisweiler aufgeführt wird. 
Wir suchen gemeinsam ein Stück aus und machen die Pro-
ben und die Krippenfeier. Jede/r bringt sich so ein, wie es ihm 
möglich ist.
Wir freuen uns über Rückmeldung bis 02.11.2025
Sandra Straub Tel 611 4005
Margot Sailer Tel 6247

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 1. bis einschließlich 9. November 2025
 
Samstag, 1. November
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier mit Gräberbesuch
15.00 Uhr Neukirch Andacht mit anschl. Gräberbesuch 
 
Dienstag, 4. November
20.00 Uhr Neukirch Filmabend The Chosen
 
Freitag, 7. November
07.50 Uhr Neukirch Morgenlob
 
Sonntag, 9. November
10.00 Uhr Goppertsweiler Festgottesdienst zum Patrozi-

nium  musikalisch mitgestaltet von der 
Dorfkapelle. Anschl. Frühschoppen.

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“ Micha 6,8 

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 30.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  Seniorentanz
14.50 Uhr Bahnhof Wangen – Abfahrt zum
 KonfiCamp in Bad Schussenried
 (bis Sonntag, 02.11.25)
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 02.11.
10.00 Uhr Stadtkirche – Musikalischer Gottesdienst
 zum Reformationstag
 „500 Jahre evangelischer Gottesdienst in deutscher 

Sprache“ (Dr.Jooß)
Dienstag, 04.11. 
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 05.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.00 Uhr Wittwaiskirche – Treffen der
 Gemeindewerkstatt
Donnerstag, 06.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
  Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 07.11.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
  Gottesdienst
Samstag, 08.11.
19.30 Uhr Friedenskirche – Konzert
 „Klänge und Gesänge zum Abend
 und zur Nacht“ – Ein musikalischer
 Tagesabschluss.
Sonntag, 09.11.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche – Taizé-Gottesdienst
   „Nacht der Lichter“ (Verdeil)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
„Klänge und Gesänge zum Abend und zur Nacht“ Ein musi-
kalischer Tagesabschluss in der Friedenskirche
Am Samstag, 8. November laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem 
besonderen Konzert in die Friedenskirche ein, Dominik Dett-
ling mit seiner Handpan  und der Chor StimmSalabim, begleitet 
von Michael Merk am Klavier, werden mit Klängen und Gesän-
gen zum Abend und zur Nacht die Woche beschließen. Die 
Chor-Mitglieder von StimmSalabim, die aus ganz Baden-Würt-
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temberg kommen, bringen bei uns in Amtzell Abendlieder– 
abwechselnd zu den Klängen von Dominiks Handpan – zu 
Gehör. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns jedoch über Spenden 
für Projekte unserer Kirchengemeinde, den Pianisten und den 
Handpanisten.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2026 dvwdvw
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
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142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

10

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

8

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

jetzt direkt online unter:
www.duv-wagner.de/werbung/

weihnachtsanzeige
Weniger 
ist leer.



Mitteilungsblatt Schomburg Nummer 44  

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvwdvw
© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

109,00 €
Größe: 90 x 90 mm

16
10% 

Frühbucher- 

Rabatt

 

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Schomburg:

für das Gebiet 3: Ha� enholzweg, Humpisstraße, Monfortstraße, 
Schauwies, Schomburg, u.a. 

• Ab 01.12.2025
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 3 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE
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IMMOBILIENMARKT

vbao.de/immo

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, wir

übernehmen Ihre Aufgaben.

Profitieren Sie von unserem Rundum-
Sorglos-Paket, das Ihre Nerven 
schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG

GÜNSTIGER ÖKOSTROM

  twsÖkostrom aus deiner Heimat.

  twsÖkostrom nachhaltig erzeugt in 
TWS-eigenen und regionalen Anlagen.

  twsÖkostrom zu fairen Preisen.

SO EINFACH GEHT’S:
Vertrag online abschließen. 
Oder einfach in einem unserer 
Kundencenter vorbeikommen.

Jetzt 
wechseln 
und bis zu

450 €
sparen!*

* 450 € im ersten Jahr inklusive 50 € Neukundenbonus im 
Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresver-
brauch von 3.500 kWh. Stand November 2025

ökostrom.tws.de/angebot

Für dich.

Mutter mit Kind (39 u. 3 J.) sucht dringend 2 Zi.-Whg.
oder größer in Wangen +10km. Wir freuen uns über Angebote
 0178-6727673

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


